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Hundesteuer
Am 15.02.2025 ist die Jahressteuer 
fällig!

Stellenausschreibung 
Hausmeister

Blutspende am  
Freitag, dem 21. Februar  
in Friolzheim

Steuertermine Februar
Am 15.02.2025 ist die 1. Rate für die 
Gewerbesteuer fällig!
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Die Gemeindeverwaltung  
und der Gemeinderat  
wünschen Ihnen einen  

schönen Valentinstag
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Amtliche Bekanntmachungen

Tagesordnung Verbandsversammlung des GVV 
Heckengäu am 24. Februar um 19 Uhr

EINLADUNG zur Sitzung der Verbandsversammlung
Sitzung am Montag, den 24. Februar 2025
Öffentliche Bekanntmachung
Am Montag, den 24. Februar 2025 um 19.00 Uhr findet 
im Rathaus Mönsheim, Sitzungssaal, Schulstraße 2, 
71297 Mönsheim, eine öffentliche Sitzung der Verbands-
versammlung des Gemeindeverwaltungsverbandes He-
ckengäu statt:

Tagesordnung:
1.   Zehnte Änderung des Flächennutzungsplans 2025 

des Gemeindeverwaltungsverbandes Heckengäu für 
den Bereich „Breitlohweg / Falltor“ auf Gemarkung 
Wimsheim

 a)   Beratung und Beschlussfassung über die aus der 
Öffentlichkeitsbeteiligung und der Beteiligung der 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belan-
ge zum Entwurf eingegangenen Stellungnahmen in 
Form der zusammengestellten Abwägungstabelle

 b)   Beschluss über die Feststellung der 10. Änderung 
des Flächennutzungsplans 2025 des Gemeinde-
verwaltungsverbandes Heckengäu für den Bereich 
„Breitlohweg / Falltor“ auf Gemarkung Wimsheim

2.   Fortschreibung des Gesamtwerks des Flächennut-
zungsplans 2025 des Gemeindeverwaltungsverban-
des Heckengäu um weitere 15 Jahre zum Flächen-
nutzungsplan 2040
• Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch

3.  Rechnungsabschluss für das Jahr 2024
4.   Allgemeine Finanzprüfung Jahre 2015 bis 2023 und 

Eröffnungsbilanz zum 1. Januar 2020 durch die Ge-
meindeprüfungsanstalt
• Prüfungsbericht und Stellungnahme •

5.  Verschiedenes, Bekanntgaben, Anfragen

Die Bevölkerung der Verbandsgemeinden wird zu der 
Sitzung herzlich eingeladen.

gez. Michael Maurer
Verbandsvorsitzender

Landrat Bastian Rosenau zu Gast  
beim Männervesper in Wimsheim
Ein Landrat zwischen Krisen und Verantwortung
In Zeiten der Unsicherheit braucht es Menschen, die 
Brücken bauen
Wimsheim, 08.02.2025 (rsr Georg Kost) –
Die Welt im Jahr 2025 steckt inmitten multipler Krisen:  
zwischen wachsenden Aufgaben und schwindenden fi-
nanziellen Mitteln, zwischen Migrationsdebatten und 
Fachkräftemangel, zwischen geopolitischen Spannungen 
und gesellschaftlichen Zerreißproben.
Themen, mit welchen sich auch das Männervesper He-
ckengäu der Kirchengemeinden Friolzheim, Mönsheim 
und Wimsheim in seinen Treffen auseinandersetzt.
Zweimal im Jahr organisiert das Männervesper-Team um 
Eberhard Frohnmayer Veranstaltungen – nicht nur für 
Männer, sondern bewusst offen für alle Interessierten, in 
welchen Themen zum Berufsleben, der Wirtschaft, Medien, 
Gesundheit und Familie und was sonst alles Männer noch 
beschäftigt, oder zu schaffen macht zur Sprache kommen.
Am vergangenen Freitagabend war es wieder so weit: In 
Zusammenarbeit mit der Gemeinde Wimsheim und Bür-
germeister Mario Weisbrich lud das Team Enzkreis-Landrat 
Bastian Rosenau in die Hagenschießhalle ein.
Ein Abend, der von Anfang an vielversprechend klang, aber 
auch ein nachdenklicher, inspirierender Abend, der zeigte, 
dass es in Zeiten der Unsicherheit Menschen braucht, die 
Brücken bauen.
Bürgermeister Weisbrich begrüßte die Gäste mit einem Zi-
tat von Bastian Rosenau: „Das Wir gewinnt.“ Eine Aussage 
mit Gewicht, gerade in Zeiten, in denen Individualismus oft 
im Vordergrund steht. Weisbrich betonte, wie wichtig es 
sei, das Wir in den Mittelpunkt zu rücken, denn vieles wer-
de heute als selbstverständlich erachtet – auch die Arbeit 
eines Landrats.
Eberhard Frohnmayer griff diese Gedanken auf und stellte 
die Frage, die wohl viele interessierte: Was macht ein Land-
rat eigentlich den ganzen Tag?
Ein Landrat zwischen Krisen und Verantwortung
Die Antwort von Bastian 
Rosenau kam spontan und 
direkt: „Reden, reden, reden.“ 
Mit einem Augenzwinkern 
fügte er hinzu, dass er es 
ehrlich gesagt gar nicht so 
genau wisse und sein Ter-
minkalender das letzte Wort 
habe.
Seine Tage seien gefüllt mit 
Sitzungen, Gesprächen mit 
Ausschüssen, Themen wie 
Bevölkerungsschutz und 
Krisenbewältigung – letz-
teres sei mittlerweile ein 
Dauerthema.
Er machte dies an zwei Bei-
spielen deutlich. Zunächst 
erinnerte er an einen massi-
ven COVID-19-Ausbruch in 
einem Lebensmittel-Groß-
betrieb im Enzkreis, der in 
Deutschland zu diesem Zeitpunkt beispiellos war. „Mit der 
Gesundheit der Menschen macht man keine Politik“, sagte 
Rosenau als Fazit zu diesem Thema.

 
Landrat Bastian Rosenau:  
Krisen können nur gemeinsam 
bewältigt werden. Ein funk-
tionierender Staat brauche Zu-
sammenhalt – das Wir müsse 
im Mittelpunkt stehen.

Foto: Georg Kost  
Infopress24.de
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Ein weiteres Beispiel war die verheerende Flutkatastrophe 
im Ahrtal, die unfassbares menschliches Leid brachte.
Seine Kernaussage war deutlich: Krisen können nur ge-
meinsam bewältigt werden. Ein funktionierender Staat 
brauche Zusammenhalt – das Wir müsse im Mittelpunkt 
stehen.
Er monierte eine Gesellschaft, die zunehmend von Indivi-
dualismus geprägt sei, und forderte eine Politik, die Brü-
cken baut, statt Gräben zu vertiefen.
In der anschließenden Fragerunde wurde Rosenau gefragt, 
ob sein Glaube in seinem Amt eine Rolle spiele. Seine Ant-
wort: „Nein, das wurde nie kritisch gesehen. Ganz im Ge-
genteil, ich bekomme oft positive Rückmeldungen dazu.“
Auf die Frage nach den Voraussetzungen eines Landrats 
erklärte er, dass jeder sich zur Wahl stellen könne, ähnlich 
wie bei einer Bürgermeisterwahl. Allerdings gebe es eine 
Eignungsprüfung durch das Regierungspräsidium, und ge-
wählt werde der Landrat nicht von der Bevölkerung, son-
dern vom Kreistag.
Zur Bewältigung aktueller Herausforderungen sagte Rose-
nau: „Die Politik muss unterscheiden zwischen dem Wün-
schenswerten und dem Machbaren – und das ehrlich kom-
munizieren. Ein ‘Weiter so’ ist nicht leistbar und überfordert 
Kreise und Kommunen.“
Besonders das Thema Krankenhausreform lag ihm am Her-
zen. Die geplante Reduzierung der Klinikanzahl sei eine 
große Herausforderung. „Unsere Kliniken sind bereits als 
Fachkliniken aufgestellt, aber die laufenden Defizite stei-
gen. Wie lange das Kreis und Kommunen noch tragen kön-
nen, ist ungewiss. Hier braucht es dringend mehr Unter-
stützung vom Bund.“

Zweimal im Jahr organisiert das Männervesper-Team um 
Eberhard Frohnmayer (links) Veranstaltungen wie die am 
Freitag mit Landrat Bastian Rosenau (rechts) zu der auch Bür-
germeister Mario Weisbrich (Mitte) in die Hagenschießhalle 
eingeladen hatte. Foto: Georg Kost Infopress24.de

                                                                                                              
Die Gemeinde Wimsheim sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine/n

Hausmeister (m/w/d)
Die Gemeinde Wimsheim im Enzkreis mit ca. 2.800 Ein-
wohnern ist ein attraktiver Wirtschaftsstandort und 
verfügt über eine gute Infrastruktur und Verkehrsan-
bindung. Ein umfangreiches Angebot an Bildungs- und 
Betreuungseinrichtungen sowie ein aktives Vereinsleben 
in Sport und Kultur zeichnen die Gemeinde aus.
Ihre Aufgabenschwerpunkte:
• Inspektions- und Gebäudeunterhaltungsarbeiten  

(u. a. Durchführung kleinerer Reparatur- und Instand-
setzungsarbeiten)

• Bedienung und Betreuung der technischen Anlagen 
(Heizung, Lüftung, Beleuchtung)

• Pflege und Unterhaltung von Außenanlagen  
(Grünanlagen, Winterdienst)

• Veranlassung von Reparaturen und die damit  
verbundene Koordination von Handwerker- und  
Wartungsfirmen sowie Kontrolle von extern  
vergebenen Wartungs- und Reinigungsarbeiten

• Vertretung des weiteren Hausmeisters
Änderungen in den Aufgabenbereichen behalten wir uns vor.
Wir erwarten:
• Eine abgeschlossene Ausbildung in einem handwerk-

lichen Beruf oder eine vergleichbare Qualifikation 
bzw. mehrjährige Berufserfahrung im handwerklichen 
Bereich

• Durchsetzungsvermögen, sicheres Auftreten und 
gute Deutschkenntnisse

• Eigenständige und sorgfältige Arbeitsweise sowie 
Teamfähigkeit, soziale Kompetenz und eine gute 
Kommunikationsfähigkeit

• Körperliche Belastbarkeit
• Die Bereitschaft, bei Bedarf auch außerhalb der  

üblichen Dienstzeiten tätig zu werden
• Eine gültige Fahrerlaubnis der Klasse B (vorteilhaft BE)
Wir bieten:
• Eine unbefristete Stelle mit einer dienstlichen Inan-

spruchnahme von 100 %
• Eine Besoldung bis Entgeltgruppe EG 6 TVöD
• Ein modernes Arbeitsumfeld und die Möglichkeit zu 

regelmäßigen Fortbildungen
• Teilnahme am Jobradprojekt
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung mit aussage-
kräftigen Unterlagen.
Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen per E-Mail 
an bewerbung@wimsheim.de oder schriftlich an die Ge-
meinde Wimsheim, Rathausstr. 1, 71299 Wimsheim.
Für Auskünfte stehen Ihnen Herr Grimm unter der Tel.-
Nr. 07044/9427-18 sowie Frau Hölle unter der Tel.-Nr. 
07044/9427-23 gerne zur Verfügung.
Die Bewerbungsfrist endet am 09.03.2025.
Bitte senden Sie uns im Falle einer Papierbewerbung nur 
Kopien ohne Plastikhüllen o.Ä., da keine Rücksendung 
erfolgt. Nach Abschluss des Auswahlverfahrens werden 
alle Unterlagen vernichtet. Sollten Sie eine Rücksendung 
wünschen, legen Sie bitte einen adressierten und ausrei-
chend frankierten Rückumschlag bei.

VERLAGSTIPPS:
Bei PDF-Dateien müssen alle Schriften eingebettet sein.
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Aus dem Standesamt

Wir gratulieren

am 17. Februar Herrn Jürgen Morlock zum 70. Geburtstag.
am 18. Februar Herrn Vasilios Milonas zum 75. Geburtstag.
Dazu gelten ihnen herzliche Glückwünsche der gesamten 
Gemeinde.

Gemeindeeinrichtungen

Ortsbücherei

Öffnungszeiten
Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag: 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
Mittwoch:  15.00 Uhr - 17.00 Uhr
Freitag:  17.00 Uhr - 18.00 Uhr

Kirchgasse 5
Altes Schulhaus
buecherei@wimsheim.de
Tel.: 07044-9427-29

Freiwillige Feuerwehr Wimsheim

Termine
Montag, 24. Februar 2025
Gesamtübung
Beginn 19:00 Uhr

Jugendfeuerwehr Wimsheim

Termine
Am Freitag, den 14.02. trifft sich die Jugendfeuerwehr 
Gruppe A um 18:30 Uhr in Uniform zum Ausrücken am 
Feuerwehrhaus.

Landratsamt Enzkreis
Ö�entliche Bekanntmachung

Am 25. Februar: „Hygiene beim Essen in der 
Kita“ – Kompakt-Fortbildung für pädagogische 
und hauswirtschaftliche Fachkräfte
ENZKREIS. Eine Online-Fortbildung für Erzieher, Tagesel-
tern, Mitarbeiterinnen und Ehrenamtliche in Kinderbetreu-
ungs-Einrichtungen zur Hygiene beim Essen in der Kita bie-
tet das Forum Ernährung und Hauswirtschaft am Dienstag, 
25. Februar, von 15 bis 16:30 Uhr an. Kerstin Bauer, Ernäh-
rungs- und Hygienetechnikerin und Referentin für Bewuss-
te Kinderernährung (BeKi), frischt in der Fortbildung im 
Kompaktformat Hygieneregeln aus dem Kita-Alltag auf, die 
beim pädagogischen Kochen, beim gemeinsamen Essen 
oder auch für mitgebrachte Speisen eingehalten werden 
müssen. Sie bespricht zudem, wie unter diesen Vorausset-

Notdienste

Augenärztlicher Notdienst

Klinikum Karlsruhe 0721 974-2010
Klinikum Stuttgart - Katharinenhospital 0711 278-33100

Zuständige Bezirksschornsteinfegermeister

Herr Jens Rosenberger, Buchenweg 42,  
75228 Ispringen, Tel. 07231 4297060
zuständig für die Straßen: Austr. - Uhlandstr. - Wiernsheimer 
Weg - Silcherstr. - Haselweg - Sonnenweg - Kernerstr. - Wen-
gertweg - Hauffstr.- Lessingstr. - Im Talrain - Mörikestr. ab 
Gebäude 18 bis Ende

Herr Benjamin Niesz, Kißlingweg 69,  
75417 Mühlacker, Tel. 07041 9837805
zuständig für alle Straßen außer den oben genannten, für 
die Bezirksschornsteinfegermeister Rosenberger zuständig 
ist.

Zahnärztlicher Notfalldienst

Neue einheitliche Notfalldienstnummer 0761 / 120 120 00
Hier erfahren Sie, welche Zahnarztpraxen in Ihrer unmittel-
baren Umgebung zum Zeitpunkt Ihres Anrufes Notdienst 
haben.

Neue Öffnungszeiten der Notfallpraxen seit 
25.10.2023

Notfallpraxis der Pforzheimer Ärzteschaft e. V.
am Siloah St. Trudpert Klinikum, Wilferdinger Straße 67
Montag, Dienstag, Donnerstag 19:00 Uhr - 22:00 Uhr
Mittwoch, Freitag 16:00 Uhr - 20:00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage 08:00 - 22:00 Uhr

Notfallpraxis Kinder Pforzheim
Helios Klinikum Pforzheim, Kanzlerstr. 2-6,  
75175 Pforzheim
Mittwoch       15:00 Uhr - 20:00 Uhr
Freitag        16:00 Uhr - 20:00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage  08:00 - 20:00 Uhr

Allgemeine Notfallpraxis Mühlacker
Enzkreis-Kliniken Mühlacker, Hermann-Hesse-Str. 34, 
75417 Mühlacker
Samstag, Sonntag, Feiertage  10:00 Uhr - 16:00 Uhr

Apotheken-Notdienst

Der Apotheken-Notdienstplan ist unter 
www.lak-bw.de abrufbar.

Tierärztlicher Notdienst

Der Notdienstplan für Kleintiere ist unter 
www.kleintiernotdienst-bb.de abrufbar.

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?
Im Notfall entscheiden Sekunden!
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zungen auch schon die Kleinsten bei der Zubereitung von 
Speisen helfen können.
Die Veranstaltung ist kostenlos und wird als Folgebeleh-
rung nach § 43 Infektionsschutzgesetz bescheinigt. Anmel-
dungen nimmt das Landwirtschaftsamt bis spätestens 21. 
Februar online über www.enzkreis.de/Landwirtschaftsamt 
unter dem Aufklapper „Veranstaltungen“ entgegen. Der 
Einwahl-Link wird vor der Veranstaltung per E-Mail an die 
Teilnehmenden versandt. Für Fragen steht die BeKi-Koor-
dination am Landwirtschaftsamt unter forum.ernaehrung.
hauswirtschaft@enzkreis.de gerne zur Verfügung.
(enz)

Jetzt anmelden zu Online-Vortrag am  
26. Februar: Landwirtschaftsamt informiert zur 
Kennzeichnung von Lebensmitteln
ENZKREIS. Worauf sollten Verbraucherinnen und Verbrau-
cher beim Einkauf achten angesichts der großen Vielfalt 
an Lebensmitteln? Wie ist die Zusammensetzung eines 
Produkts zu bewerten und welchen Nährwert hat es? Ant-
worten auf diese Fragen gibt das Forum „Ernährung und 
Hauswirtschaft“ beim Landwirtschaftsamt in einem ein-
stündigen Online-Vortrag am Mittwoch, 26. Februar, um 19 
Uhr.
Die Lebensmittelchemikerin Benita Schleip erläutert, wie 
die neue Ampelkennzeichnung, das Nährwertkennzeichen 
„Nutri-Score“, für mehr Transparenz sorgt und wie kurze, 
leicht verständliche Hinweise zu Herkunft, Verarbeitung, 
Inhaltsstoffe und mögliche Allergene beim Einkauf von 
Fertigprodukten helfen können.
Die Anmeldung zum Kurs „Lebensmittel-Kennzeichnung 
– was ändert sich“ ist unter www.enzkreis.de/Landwirt-
schaftsamt (Rubrik „Veranstaltungen“) bis 21. Februar mög-
lich. Die Teilnahme ist kostenlos. Der Einwahllink wird vor 
der Veranstaltung per E-Mail versandt. Bei Fragen steht 
Ellen Riexinger vom Landwirtschaftsamt unter Tel. 07231 
308-1816 gerne zur Verfügung.
(enz)

Am Mittwoch 19. Februar: Infoveranstaltung 
des BUND zu Amphibienschutz am Wullesee
MÜHLACKER/ENZKREIS. Der 
Wullesee bei Mühlacker gilt 
als eines der größten Laich-
gewässer für Erdkröten in 
Baden-Württemberg. Damit 
möglichst viele Amphibien 
im Frühjahr zum Laichen 
sicher zum See gelangen 
können, stellt die Ortsgrup-
pe Mühlacker des BUND 
Schutzzäune auf, sammelt 
die Tiere ein und bringt sie 
zum See.
Wer wissen will, wie das 
abläuft oder – noch besser 
– Lust hat, dabei zu helfen, 
schaut bei der Infoveran-
staltung des BUND am Mitt-
woch, 19. Februar, um 19 Uhr im Vereinsheim des Obst- 
und Gartenbauvereins Mühlacker, Am Wullesee 2/2, vorbei. 
Weitere Infos gibt es unter https://bund-nordschwarzwald.
de/muehlacker-amphibien-wullesee/. Fragen beantwortet 
Michael Hudak per E-Mail an michael.hudak@bund.net.

 
„ E r d k r ö t e n p a a r _ T h o m a s  
Köberle“: Bei milden Tempe-
raturen, vorzugsweise nachts 
und bei feuchter Witterung, 
sind Amphibien wie hier im 
Bild ein Erdkrötenpaar wieder 
unterwegs von ihren Winter-
quartieren zu den Laichgewäs-
sern. Foto: Thomas Köberle

Mitteilungen von Ämtern

LEADER Heckengäu

Gemeinwohl-Ökonomie – Ein gutes Leben für 
alle, im Heckengäu und überall
Online-Infoabend für Unternehmerinnen und  
Unternehmer zur Gemeinwohl-Berichterstattung  
am Dienstag, 18. Februar 2025, 19 – 21 Uhr
Wenn Sie sich als Unternehmerin und Unternehmer aktiv 
für das Heckengäu bzw. den Schutz von Natur und Mensch 
einbringen und ihr Unternehmen fit für die Zukunft ma-
chen wollen, dann ist die Gemeinwohl-Ökonomie der rich-
tige Weg. Ein Gemeinwohl-Bericht für Ihr Unternehmen 
bringt wertvolle Erkenntnisse und Inspirationen für die 
Weiterentwicklung und zudem eine starke Orientierung, 
um nachhaltiger und zukunftsfähiger zu handeln. Ein An-
satz, der ökologischen und sozialen Mehrwert verbindet 
mit wirtschaftlichem Erfolg.
Am Dienstag, 18. Februar, findet von 19 bis 21 Uhr eine 
kostenlose Online-Infoveranstaltung statt. Dabei geht es 
auch darum, wie eine solche Gemeinwohl-Bilanz von LEA-
DER Heckengäu gefördert werden kann. Veranstalter des 
Abends sind die LEADER Region Heckengäu und Gemein-
wohl-Ökonomie Baden-Württemberg e.V. Die Anmeldung 
erfolgt online über die Website von LEADER Heckengäu, 
https://www.leader-heckengaeu.de/info-service/termine. 
Die Zugangsdaten erhalten Sie im Anschluss per E-Mail.

Soziales

Pflegestützpunkt östlicher Enzkreis
Kostenlose, unabhängige, umfassende und individuelle 
Beratung im Vor- und Umfeld von Pflegebedürftigkeit für 
alle Altersgruppen rund um das Thema Pflege
Die Beratung kann telefonisch oder nach vorheriger Ter-
minvereinbarung auch im Pflegestützpunkt oder zu Hause 
erfolgen.
Bahnhofstraße 86, 75417 Mühlacker, Tel. 07231 308-5022, 
E-Mail: psp@enzkreis.de

Ambulanter Hospizdienst Östlicher Enzkreis e. V.
Tel. 07041-8153689, 
www.hospizdienst-oestlicher-enzkreis.de

Frühe Hilfen des Caritasverbands e. V.  
Pforzheim für den Enzkreis
Familienhebammen/ Familienkinderkrankenpflegerinnen/ 
Heilpädagogische und psychosoziale Unterstützung. Wir 
bieten Begleitung für Familien mit Kindern unter drei Jah-
ren. Kontakt: 07231-128 844, E-Mail: fruehe.hilfen@caritas-
pforzheim.de

Jugend- und Suchtberatung Plan B gGmbH
Beratung und Behandlung für Jugendliche, Suchtgefährdete, 
Abhängige und deren Angehörige
Schießhausstr. 6, 75173 Pforzheim, Tel.: 07231 / 92277-0, 
www.planb-pf.de
Offene Sprechstunde ohne Terminvereinbarung: 
Mo. 10:00 – 11:30 Uhr; Do. 16:00 – 17:30 Uhr
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Kostenlose Onlineberatung: www.planb-pf.de/online-be-
ratung oder schreiben Sie uns eine E-Mail an info@planb-
pf.de. In beiden Fällen erhalten Sie innerhalb 48 Stunden 
eine Antwort von einer Fachkraft.

Beratungsstelle für Eltern, Kinder und  
Jugendliche
KISTE – Hilfen für Kinder und Jugendliche von psychisch- 
und suchtkranken Eltern, mit Gewalterfahrungen in der 
Familie
KiWi – ein Unterstützungsangebot für geflüchtete Familien
Tel. 07231 30870

Wichernhaus - Fachberatungsstelle Enzkreis 
für Menschen in Wohnungsnot und Fragen der 
Existenzsicherung
Wichernhaus - Fachberatungsstelle Enzkreis
Telefon: 07231-20448-0 Zentrale, 
www.wichernhaus-pforzheim.de

bwlv - Zentrum Pforzheim
Im Haus der seelischen Gesundheit „Lore Perls“, Fachstelle 
für psychisch kranke Menschen
Tagesklinik – Offene Sprechstunde (Mo. 13.00 – 15.00 Uhr)
Arbeitskreis Leben Pforzheim und Region – Hilfe in Lebens-
krisen und bei Selbsttötungsgefahr
Luisenstr. 54 – 56; 75172 Pforzheim, Tel.: 07231 1394080

Wohnberatung Enzkreis im DRK-Kreisverband 
Pforzheim-Enzkreis e. V.
Tel. 07231/373-236 
E-Mail: wohnberatung-enzkreis@drk-pforzheim.de

Diakonie- und Sozialstation Heckengäu e. V.
Wir sind Vertragspartner aller Kranken- und Pflegekassen. 
Wir bieten Ihnen:
• Alten- und Krankenpflege
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Tagespflege
• Nachbarschaftshilfe
• Betreuungsgruppe für demenzkranke Menschen
Sie erreichen uns persönlich:
Montag – Freitag 08:30 – 14:00 Uhr
Tel.: 07044/905080 Fax: 07044/9050839
E-Mail: info@diakonie-heckengaeu.de
Internet: www.diakonie-heckengaeu.de
Lehmgrube 1/1, 71297 Mönsheim

consilio
Demenzzentrum: 07231 308-500
Pflegestützpunkt östlicher Enzkreis: 07231 308-5022
Beratungsstelle für Hilfen im Alter Heckengäu: 
07231 308-5023

Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde Wimsheim

Pfarramt: Kirchgasse 10, Telefon 94 03 54
E-Mail-Adresse: Pfarramt.Wimsheim@elkw.de
Öffnungszeiten: 
Dienstag, 10.00 – 12.00 Uhr, Donnerstag, 08.00 – 12.00 Uhr
Ansprechperson : Pfarrehepaar Haffner aus Mönsheim, 
Telefon 0 70 44 – 73 04
Seelsorge und Sterbefälle : Teil-Gebiet I, 
Pfarrehepaar Haffner, Telefon 73 04
Teil-Gebiet II, Pfarrer Grauer, 07044 - 938346
Mail : Martin.Grauer@elkw.de
Vermietung Gemeindehaus: Arne Gessert, 
Tel. mobil: 0151 6265 7769
E-Mail: arne.gessert@hotmail.com
Homepage: www.ev-kirchengemeinde-wimsheim.de
Wochenspruch: Wir liegen vor dir mit unserm Gebet und 
vertrauen nicht auf unsre Gerechtigkeit, sondern auf deine 
große Barmherzigkeit.  Daniel. 9, 18
Wochenlied: „Es ist das Heil uns kommen her“ (EG 342)
Wochenpsalm: „Seid getrost und unverzagt alle, die ihr des 
Herrn harret!“  aus Psalm 31

Samstag, 15. Februar 2025
15.00 Uhr - Kirche Kunterbunt (s. Mitteilungen)

Sonntag Septuagesimä, 16. Februar 2025
10.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl mit Pfarrer Da-
niel Haffner und dem Chor „Colors of Heaven“
Predigttext: Prediger 7, 15 - 18
Opfer: Aufgaben der eigenen Gemeinde
18.30 Uhr – Jugendgottesdienst „Beziehungsweise“ im Ge-
meindehaus in Mönsheim (s. Mitteilungen)
19.00 Uhr – Friedensgebet im Gemeindehaus in Mönsheim

Montag, 17. Februar 2025
19.00 Uhr – Bibel-live-Heckengäu im Gemeindehaus Möns-
heim (s. Mitteilungen)
19.25 Uhr Chor „Colors of Heaven“
Infos: www. colorsofheaven.de

Dienstag, 18. Februar 2025
16.00 Uhr – Gruppentreffen, Konfi3 im Gemeindehaus
19.00 Uhr – Vorbereitung Kinderkirche

Mittwoch, 19. Februar 2025
15.00 Uhr - Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus 
Mönsheim

Freitag, 21. Februar 2025
19.00 Uhr – Vortrag „Über den Kirchturm hinaus“ in Möns-
heim (s. Mitteilungen)
20.00 Uhr - Posaunenchor

Samstag, 22. Februar 2025
08.00 Uhr – Altpapiersammlung (s. Mitteilungen)
Opfergaben:
• Ihre Opfergaben können Sie gerne überweisen auf das 

Konto:
• Ev. Kirchengemeinde Wimsheim
• Volksbank Leonberg – Strohgäu eG
• IBAN: DE60 6039 0300 0045 3000 03
• BIC: GENODES1LEO
• Bitte Opferzweck „Eigene Gemeinde“ angeben!

MÜLL GEHÖRT  
NICHT IN  

DIE NATUR!
BITTE BENUTZT  
DIE MÜLLEIMER
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